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_ „alarm. gegeben wurde.SEFeuer. in. den
|

{i Ma E Holzlagen griff rasch auf die angemauerteAUS ' Waschküche undKA‚weitere, unmittelbar

Er __ bars Johann Gierlinger be Die Panerbalb
| is A. kürzer Zeit „.Brandplatz erschienene
IB GE ; Feuerwehr Polling konnte trotz Behinde-
HA —____ rüng durch die große Kälte den Brand baldA lokalisieren.) heine
U

; „Alle Holzlagen, und ein. Teil‘ der Wasch- (Ieen Sl Küche sowie: materialvorräte wurdena 5

zerstört. Der Schaden wirdauf etwa 40.000f
. Schilling geschätzt. Ein L greifen des |.'ohnobjekte;. Feuers auf die nahegelegene

AREN

1
| konnte verhindert werden. Die Gendarme= || }E E —. rle-Erhebung ergab, daß eine Hausbewohr-FON Tee nerin etwa eine Stunde vor dem. Brandaus- ;

| ; | bruch eine Sägespäneofen-Trommel nachWO gefüllt hatte, aus welcher vorher die
Ü DA fl

; Asche nicht entfernt worden war. A
1;

AM . ; serin der Holzlage stehen gelassenen Säge- {

N AS | spänetrommel dürfte Glut die Ho zZlage im |. zzU | Brand gesteckt haben. |
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| welcher dem Beinerzeitigen Kommandan-
| ten Andreas Stockhammer die Urkunde über

| neu gewählt wurde. Nach dem Trauergeden-
ken an den verstorbenen Schuldirektori. R-
‚Anton: Ortner und Erstattung des. Tätig-,

_heren ;‚Kommandanten Andreas Stock

_Stockhammer ‚trat bereits in enY

dat 00A JkrenLasErnaai (020868

A Uber der Con PerlarunLigneMc160 lnlak OdA Yann Warte art Arc "ne dt UAU ante RL 00
— Polling._ Die Feuerwehr Polling) hielt.

‚am Sonntag, den 17. März im Gasthaus.
_

Falch ; die Jahreshaupversammlung, bei;

die Ernennung zum Ehrenkommandanten
ausgehändigt und anschließend das Feuer-
wehrkommando für die nächsten fünf Jahre

| keits- und. Kassenberichtes‘ durch... Schrift-,
führer und Kassier wurde die. Kassa über-.
prüft und für:‚richtig. befunden, Fünf junge‘
Männer {traten als neue aktive Mitglieder.

der ‚Feuerwehr bei, Den Höhepunkt der
Versammlung . bildete die Ehrung. des ‚frü-

‘mer, Besitzer der Orinersölde in
bensjahr‘ der ‚Feuerwehr bei, ‚ist.

‚Jänner... 1913 nunmehr über. 50 Te eifri-
ges Mitglied, ausgezeichnet mit der , 25-
jährigen und der, 40-jährigen Feuerwehr-
verdienstmedaille, ist seit 10. Juli 1960 Trä- |
ger. des O0&.. Feuerwehr-Verdienstkreuzes

3. Stufe, war vom 15. April 1941 bis 25.
Februar 1951 während der schweren Kriegs-

_ undNachkriegszeit Kommandant der Feuer-.
‚wehr. Polling und wurde am. 9. Dezember|1962 für sein, verdienstvolles Wirken ein-,
stimmig zum Ehrenkommandanten- der Frei-.
willigen Feuerwehr Polling ernannt. Kom- |
 mandant Schachinger überreichte, ihm. mit
 Dankesworten für seine. vollbrachte  Lei-

_ stungen. unter Beifall der zahlreichen Ver-
_sammlungssteilnehmer die hierüber kunst-.

Anton Gerner. jun., Fähnriche Josef Lindl-
bauer. und Rudolf Mayrböck, und als Feuer=

ger aufgestellt. Schließlich, wurde noch, ver-

“herige'Kommandant Johann Schachinger,

' überwältigender Mehrheit ' wiedergewählt.

m. _ Zugskommändant blieb. Zeugwart An-

| vige Feuerwehrgründungsfest abzuhalten,

Be Feltrwurdler bat ZELL hd Grdufatt L A

u Kite mich U Aginifeura WE Ari eheDSREALU N |

voll ‚angefertigte Urkunde, welche der Ge=-
ehrte sichtlich beeindruckt . entgegennahm.“-
Als erster Gratulant stellte sich Bürgermei-
ster Siranzinger ein, der ihm nochmals den |

| besonderen Dank der Gemeinde aussprach.
Die junge Blasmusikkapelle des Musikver-
eines Polling umrahmte diese schöne Feier-
stunde, die sehr würdig verlief. Bei der
anschließend ‚unter Leitung des Bürgermei-,
sters Stranzinger durchgeführten Neuwahl |

‚des_Feuerwehrkommandos wurde‘der bis-

Bauer, am Fößlgute in Remoneuberg, mit

‚.Kommandant-Stellvertreter wurde‘ Johann:
Schwarzenberger, Bauer am Fischergute in.
Polling, während Felix Schnell jun. wieder:

tinger, Gemeindediener;- BEhrer Gemeindesekretär, Witzmänn
fün-

berger. Maschinister sind Franz Sperl und

wehr-Botengänger wurde Ludwig Dannin-

einbart,, heuer im Spätsommer das 75-jäh-

Zässier‘ ‘'Georß Mair, Hubauer,wurden wie„dergewählt.‘ Als Lotsenkommandänt -
"giert der Schmiedemeister Josef Klinges-
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75 Jahre FF. Polling; Rüstwagen-Segnung.
Von Gemeindesekretär Otto Witzmann.

Am 10. und 11. August (Samstag und. Sonntag) 1963 be-
ging die FF. Polling, Bezirk Braunau am Inn, bei schönstem
Hochsommerwetter das Jubiläum: ihrer vor 75 Jahren erfolg-ten Gründung, verbunden mit der kirchlichen Segnung des

vor Jahresfrist angeschafften Rüstwagen-Anhängers. Wenn
man auf die seither verflossenen 75 Jahre zurückschaut, dann
muß man berichten, daß im Jahre 1886 die Gemeinde Polling
zum erstenmal eine Feuerspritze . ankaufte. Damals stand
Josef Lengauer als Gemeindevorstand an der Spitze der
Gemeinde. Nach Anschaffung der Feuerspritze äußerte er den
Wunsch, daß zu der neu angeschafften Feuerspritze auch eineausgebildete Mannschaft, also eine Feuerwehr, gewerben und
aufgestellt werden möge. Der Schulleiter Josef Angsüsser
Stand dem Gemeindevorstand .helfend zur Seite; am
11. September 1887 konnte die erste‘ Hauptversammlung ab-
gehalten werden, bei der Schulleiter Angsüsser einstimmig
zum Feuerwehrobmann gewählt wurde.

In den Berichten, die aus der ersten Zeit der neugeschaf-
fenen Freiwilligen Feuerwehr Polling vorliegen, ist immer
vom „Wirken mit vereinten Kräften“ die Rede! Dieses Zu-
sammenhalten und Zusammenstehen der Mitglieder der
Feuerwehr in guten und. weniger guten Zeiten ließ die Feuer-
wehr wachsen und gedeihen!

Im Jahre 1889 fuhren die Mitglieder der Feuerwehr zumersten Schadenfeuer aus; im gleichen Jahr mußten die Mit-
glieder der Feuerwehr den ehemaligen Bürgermeister von
Polling, den Gründer der FF. Polling, Josef Lengauer, zuGrabe tragen. Viele, viele Kameraden sind seither dem
Gründer der Feuerwehr ins Grab nachgefolgt, oft und oft
mußten, in den vergangenen 75 Jahren die Mitglieder der :

Feuerwehr zu Schadenfeuern oder anderen Katastrophen
ausrücken!

In den vergangenen 75 Jahren, was hat sich da nicht alles
ereignet? Zwei grauenhafte Weltkriege sind über die Mensch-
heit hinweggebraust, Not und Tod mit sich bringend, Staats-
formen wurden, geändert, der technische Fortschritt hat ge-rade bei den Feuerwehren revolutionäre Änderungen ‚ge-
bracht: Handfeuerspritze und Pferdegespann sind verschwun-
den, Motorisierung ungeheuren Ausmaßes ist selbstverständ-Jich!

Geblieben aber inmitten all dieser grandiosen. Umwälzun-
gen ist der Gemeinschaftsgeist der Feuerwehrmänner: „Einer
für alle, alle für einen!“

Am Samstag abend wurde beim Kriegerdenkmal in
Polling in einer Andacht der in. beiden Kriegen ge-fallenen und verstorbenen Feuerwehrkameraden _ehrend
gedacht. Bei einem daran anschließenden Kameradschafts-
abend erhielten langjährige verdiente Kameraden Auszeich-
nungen. Dem Landtagsabgeordneten Franz Zweimüllerüberreichte Bezirks-Feuerwehrkommandant Roöthwangldas Verdienstkreuz des Bundes-Feuerwehrverbandes (ÖBFV).

Am Sonntag wurden die Gastfeuerwehren und Fest-
gäste empfangen. Daran schloß sich die Segnung des neuen
Rüstwagens durch Ortspfarrer H. H. G. R. Gottiried Stiegl-ma yr. Nach Übergabe des Rüstwagens durch BürgermeisterStranzinger an die Feuerwehr hielt BFKädt. Rothwangl
die Festrede, woran sich die Verteilung der Erinnerungs-bänder für die Fahnen der Gastfeuerwehren durch den Orts-
feuerwehrkommandanten Hauptbrandmeister Schachin-ger schloß. Zum festlichen Abschluß des bedeutenden Er-
eignisses für die Gemeinde Polling und besonders für deren
Feuerwehr. bewegte sich der lange, aus 27 Feuerwehren und
3 Musikkapellen bestehende Festzug durch den festlich ge=-
schmückten Ort. Beim Rückmarsch defilierte der lange Zug
vor den Ehrengästen, die im Ortszentrum Aufstellung ge-
nommen hatten. Noch lange nach dem offiziellen Schluß des
schönen Festes unterhielten sich. die. vielen Festteilnehmer in
den beiden Ortsgasthäusern,
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